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Bericht zum Regionstag am 19. Juni 2015 

 
Vorab möchte ich die Gelegenheit benutzen, mich bei den Staffelleitern und den Vereinen unserer Region für die 
gute Zusammenarbeit in der abgelaufenen Spielzeit zu bedanken. Das gleiche gilt auch generell für die 
Zusammenarbeit mit den anderen Mitgliedern des Regionsvorstandes.  
 
Ein Dauerthema waren und bleiben die Grenzwerte bei der Meldung der Mannschaftsaufstellungen. Da vorrangig 
die bundeseinheitlichen Vorgaben zu beachten sind, ist es aktuell nicht abzusehen, ob die innerhalb des TTVR 
andiskutierten Modifikationen durchsetzbar sein werden. Unabhängig davon gilt auch weiterhin mein Angebot, 
Hilfestellung und Tipps bei vereinsinternen Problemen zu geben. 
 
Nach Abschluss der Relegationsspiele sind die Planungen für die Einteilung der Regionsklassen im 
Erwachsenenspielbetrieb weitgehend abgeschlossen, wobei durch Auffüllung grundsätzlich Staffelgrößen von 
zehn Mannschaften angestrebt werden. Die endgültige Aufteilung kann organisationsbedingt erst nach dem 10. 
Juni <Ablauf der Vereinsmeldefrist> erfolgen; die entsprechende Veröffentlichung erfolgt dann zeitnah. 
 
Um Unklarheiten zu vermeiden, weise ich darauf hin, dass aktuell in der Kreisliga mit 6-er Mannschaften gespielt 
wird, während darunter die 4-er-Mannschaften bis zu einem anderslautenden Beschluss auf dem Regionstag im 
System „Werner-Scheffler-System“ spielen. Die Einführung von 4-er-Mannschaften in der Kreisliga ist nur 
möglich, wenn durch den Regionstag ein entsprechender Beschluss zu einem inzwischen vorliegenden Antrag 
gefasst wird. Dabei ist auch zu beachten, dass eine Einführung schon für 2015/16 nur bei einstimmiger 
Zustimmung sämtlicher betroffenen Vereine möglich ist. 
Unabhängig davon wird darüber abzustimmen sein, ob auf der Regionsebene die bisherige Lösung (Relegation 
Tabellenzweiter gegen Vorletzten der höheren Staffel) beibehalten werden soll oder ob generell der 
Tabellenzweite ohne Relegationspiel aufsteigt.   
 
Die Einteilung der Jugendmannschaften (inkl. Verbandsebene) erfolgt erst nach Abschluss der 
Mannschaftsmeldungen  <21.Juni>, weil dazu die Berechnung des Mannschafts-QTTR notwendig ist und die 
Einteilungen auf Verbandsebene zu berücksichtigen sind. 
 
Im Seniorenspielbetrieb wurde wie in der abgelaufenen Saison in verschiedenen Altersklassen eine Runde mit 3-
er-Mannschaften gespielt, um dabei auch die Teilnehmer bei der Verbandsmeisterschaft zu ermitteln.  
Bei den Wettbewerben auf den höheren Ebenen haben die jeweiligen Sieger unsere Region teilweise sehr 
erfolgreich vertreten, wozu die Region ausdrücklich gratuliert: 
Ü50-bis Kreisliga: SV Windhagen (Verbandsmeister) 
Ü40 (offene Klasse): TTSG Weißenthurm/Kettig (2. Platz Verbandsmeisterschaft) 
Ü50 (offene Klasse): TV Feldkirchen (Verbands- und Südwestdeutscher Meister) 
Ü70 (offene Klasse): TTSG Torney/Engers (Verbands- und Südwestdeutscher Meister) 
Die beiden letztgenannten Vereine haben sich damit auch für die Deutsche Senioren-Mannschaftsmeisterschaft 
qualifiziert, die am 20.-21.Juni in Erkelenz stattfindet. 
 
In diesem Zusammenhang weise ich auf die anstehenden Meldetermine für die Saison 2015/16 hin. (siehe 
http://www.ttvr.de/click-tt/) 
Wegen notwendiger Änderungen bei der Einteilung der Staffelleiter werden die Informationen zu Staffeltagen 
usw. erst Ende Juni erfolgen können.  
Unabhängig davon werde ich aus gegebener Veranlassung darauf achten, dass die Spieltage aller Mannschaften 
ausgeglichen über die Spielzeit verteilt vereinbart werden, und werde entsprechende Korridorwerte vorgeben. 
Vereine/Mannschaften, die sich nicht daran halten, dürfen keine Kulanz erwarten und deren Pläne müssen in 
Verbindung mit dem Staffelleiter vor dem 1. Spieltag geändert werden.  
 
Gerne verweise ich auf den Vereinsservicetag, der 18. Juli in Oberwesel stattfindet (siehe: 
http://www.ttvr.de/media/VERBAND/geschaeftsstelle/cliparts/Flyer_Vereinsservicetag.pdf ) 
Anmeldeschluss: 26. Juni 2015 
 
Ich möchte nochmals darauf hinweisen, dass man bei offenen Fragen möglichst im Vorfeld an den 
Regionsvorstand bzw. dessen Mitglieder herantritt, damit einerseits Lösungen gefunden und andererseits ggf. 
auch Anregungen in die Gremien weitergeleitet werden können, um im Interesse aller den TT-Sport voran zu 
bringen, auch wenn aktuell von Seiten des Verbandes häufig eine sachliche Kritik verhindert und damit die 
tägliche Arbeit behindert wird. Scheuen Sie sich nicht Fragen zu stellen und Kritik zu äußern, denn eine offene 
Kommunikation ist aus unserer Sicht generell für alle Beteiligten positiv. Allerdings bitte ich um Verständnis, dass 
ich als Regionsfunktionär auch weiterhin persönlich bestimmte Formen (wie Telefon+ Mail) vorziehe und 
anonyme Stammtische oder entsprechende Blogs als ungeeignet ansehe.  
 
Wolfgang Stengel 
Regionsspielleiter 



Hinweis auf Abstimmungen auf dem Regionstag 2015 in Bezug auf den Mannschaftsspielbetrieb: 
 

1. Spielsystem in den Kreisligen 
 A 

a) 6-er-Paarkreuz-System (wie bisher) 
oder 
b) Werner-Scheffler-System 

 
 B 

sofern Stimmen-Mehrheit für 1 b): 
o a) Einführung 2015/16 (einstimmige Zustimmung der betroffenen Vereine erforderlich) 
o b) Einführung 2016/17  

 
2. Beibehaltung Relegationslösung auf Regionsebene 

 A) Beibehaltung (Tabellenzweiter gegen Tabellenvorletzten der höheren Klasse) 
oder 

 B) Tabellenzweiter steigt generell auf und dafür steigt der Tabellenvorletzte ohne Relegationspiel 
ab. 

 
 Genereller Zusatzvorschlag: Der Tabellenzweite kann auf Regionsebene innerhalb einer Woche 

nach dem letzten Spieltag auf sein Recht zur Teilnahme an Relegationsspielen verzichten, ohne 
dass ihm dadurch Nachteile entstehen.(gilt nicht für die Relegation zur 2. Bezirksliga)  

 
 


